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Neue Hopfenkönigin aus Rudelzhausen:
Eva-Maria Pichlmeyer gekrönt!

Eva-Maria Pichlmeyer aus Grafendorf wurde zur neuen
Hallertauer Hopfenkönigin gewählt. Die Krönung fand am

12. August in Wolnzach statt.
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Von: Andrea Hermann

Hopfenköniginnenwahl stärkt den
Gemeinschaftsgeist

Die Hallertau ist nicht nur für ihren hochwertigen Hopfen
bekannt, sondern auch für die Tradition, die damit verbunden
ist. Die kürzlich stattgefundene Wahl der neuen Hopfenkönigin
in Wolnzach würdigt nicht nur die besten Vertreterinnen dieser
Tradition, sondern fördert auch das
Zusammengehörigkeitsgefühl der Region. Am Montagabend
wurde Eva-Maria Pichlmeyer aus Grafendorf zur neuen
Hopfenkönigin gewählt, ein Amt, das für viele in der Gemeinde
von großer Bedeutung ist.

Ein unvergesslicher Abend in Wolnzach

Mit tropischen Temperaturen und fröhlicher Stimmung fand sich
die Gemeinde in der festlich geschmückten Wolnzacher
Festhalle zusammen, um die neue Hopfenkönigin zu krönen. Die
Veranstaltung, begleitet von der Musik der Wolnzacher
Marktkapelle, zog viele Zuschauer an, die gespannt auf den
Ausgang der Wahl warteten. Bevor die neue Königin und ihre



Prinzessinnen bekannt gegeben wurden, fand ein bewegender
Abschied der bisherigen Amtsinhaberinnen, Lena Schmid und
Anna-Lena Ostler, statt. Die beiden Damen bedankten sich in
einer emotionalen Fotoshow für die Unterstützung durch die
Gemeinde und verabschiedeten sich mit den Worten: „Ade – es
war schee!“

Wahl und Ergebnisse: Ein spannender
Wettbewerb

Der Wahlprozess selbst war ein fesselnder Wettstreit, der in zwei
Durchgängen stattfand. Neben Eva-Maria Pichlmeyer bewarben
sich auch Anna Fischer und Sophie Huber um die königlichen
Ämter. Im ersten Wahldurchgang wurde Sophie Huber zur
Hopfenprinzessin ernannt, was den spannenden Kurs der Wahl
einleitete. Anna Fischer aus Hörgertshausen sicherte sich
schließlich die Position der Vize-Hopfenkönigin und erfreute
damit Bürgermeister Gerhard Betz von Nandlstadt, der ebenfalls
an der Wahl teilnahm.

Die Bedeutung des Amtes

Das Amt der Hopfenkönigin ist nicht nur eine Ehre, sondern auch
eine Verantwortung, die das positive Bild des Hopfenanbaus in
der Region repräsentiert. Eva-Maria Pichlmeyer wird in den
kommenden Monaten zahlreiche öffentliche Auftritte erledigen
und somit auch die Produkte und die Kultur des Anbaus stärken.
Bürgermeister Michael Krumbucher zeigte sich stolz auf die
Wahl seiner Mitbürgerin und betonte, wie wichtig solche
Traditionen für die Gemeinschaft sind.

Ein Blick in die Zukunft

Die Wahl der neuen Hopfenkönigin aus Grafendorf markiert
einen bedeutenden Moment für die regionale Kultur und den
Gemeinschaftsgeist in der Hallertau. Diese Tradition bringt die
Menschen zusammen und hebt die Bedeutung des



Hopfenanbaus hervor, der für das Bierbrauen und die lokale
Wirtschaft von großer Wichtigkeit ist. Diese Ereignisse beflügeln
nicht nur die Würdigung des Handwerks, sondern stärken auch
das Zugehörigkeitsgefühl innerhalb der Gemeinden.
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